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Treffpunkt im Rathaushof: 

Der Gottenheimer Weihnachtsmarkt 
Klein und gemütlich, aber deshalb nicht weniger vielseitig und abwechslungsreich, ist der 
Gottenheimer Weihnachtsmarkt im Rathaushof, der immer am dritten Advent stattfindet. 
Am Sonntag, 15. Dezember, ist es wieder soweit. Bürgermeister Christian Riesterer wird 
den 15. Weihnachtsmarkt um 11 Uhr eröffnen. Musikalisch wird die Eröffnung vom Pro-
jektchor der Grundschule gestaltet, der dieses Jahr von Cécile Couron geleitet wird. 

Nach der Eröffnung verteilt der Nikolaus seine Geschenke und an den Ständen wird schon 
fleißig gebacken und gebraten, um die Gäste kulinarisch zu verwöhnen. Neben dem gro-
ßen Angebot an Essen und Trinken gibt es an den Ständen im Rathaushof und in der 
Scheune ausgefallene Geschenkideen, Gebasteltes und Gestricktes und vieles mehr. In 
der Bürgerscheune bewirten die Landfrauen mit Kaffee und Kuchen. Vor dem Rathaus-
hof verkauft die Gärtnerei Gäng Weihnachtsbäume und Adventsdeko. Um 16 Uhr kommt 
das „Happy End Theater“ mit dem Stück „Kaspar und der Weihnachtsmann“ in den 
Sitzungssaal des Rathauses und im Zelt der Fußballjugend wird gebastelt. Um 18 Uhr un-
terhält die Jugendkapelle des Musikvereins mit weihnachtlicher Blasmusik. Bis 20 Uhr 
ist der Weihnachtsmarkt offiziell geöffnet. 
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Großes Interesse beim Tag der offenen Tür im neuen  
Kindergarten 
Auf sehr großes Interesse stieß am vergangenen Sonntag, 8. Dezember, der Tag der offenen Tür 
im neuen Kindergarten St. Elisabeth in der Schulstraße. Nicht nur ein Großteil der Gottenheimer 
Bürgerinnen und Bürger, auch viele Besucher aus der Region machten sich am Sonntag ein Bild 
vom gerade fertiggestellten und bezogenen Vorzeigeobjekt. Eltern mit ihren Kindern jedes Alters, 
Großeltern, Verwandte und Freunde gaben sich den ganzen Sonntag über ein Stelldichein im Kin-
dergarten. Auch die Kleinkindbetreuung Schatzinsel und die Kernzeitbetreuung in der Grundschule 
wurden von vielen interessierten Gästen besucht. 

Eröffnet wurde der Tag der offenen Tür am Vor-
mittag mit einem Lichtertanz der Kindergarten-
kinder, bei dem der Kindergarten aus allen Näh-
ten platzte, so groß war der Andrang. Danach 
konnten sich die Gäste im Kindergarten und in 
den anderen Betreuungseinrichtungen zwanglos 
umsehen. Auf großes Interesse stießen auch die 
Führungen, die Bürgermeister Christian Rieste-
rer anbot, und die kreativen Angebote in den drei 
Einrichtungen waren vor allem bei den Kindern 
beliebt. Bei der Kernzeitbetreuung kam zweimal 
am Tag zur Freude der Kinder der Nikolaus und 
brachte mit Leckereien gefüllte Filzstiefel mit, die 
vom Kernzeitteam und den Kindern im Vorfeld gebastelt worden waren. Die angebotenen Speisen 
im Vereinsheim des Musikvereins waren schon am frühen Nachmittag fast ausverkauft, denn der 
bewirtende Musikverein hatte nicht mit so vielen hungrigen Gästen gerechnet. 

Beeindruckt zeigten sich die Besucher von der Großzügigkeit des neuen Kindergartens und auch 
die gestalterischen Elemente, etwa die großen Fenster, die wie ein Bild das Außen nach Innen spie-
geln, fanden Zustimmung. Der Bürgermeister erläuterte bei seinen Führungen auch die technischen 
Besonderheiten, etwa die Lüftung, die nachts Frischluft in den Kindergarten leitet und so für ein 
stets gutes Klima in den Räumen sorgt sowie die kindgerechte Möblierung und das Farbkonzept des 
Kindergartens. 

Auch Kindergartenleitern Claudia Stegemann-Haßelkus und das Erzieherinnenteam waren den 
ganzen Tag im Kindergarten und standen für Fragen und Informationen zur Verfügung. Der Tag der 
offenen Tür war ein voller Erfolg und der neue Kindergarten ist mit der Veranstaltung noch weiter in 
die Mitte des Dorfes und seiner Einwohner gerückt. 
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Zehn Jahre Schatzinsel –  
Tag der offenen Tür stieß auf Interesse 
Als vor zehn Jahren die Kleinkindbetreuung „Schatzinsel“ mit einer Gruppe für zehn Kinder in ei-
nem ehemaligen Klassenzimmer in der Grundschule startete, ahnte niemand, wie sehr der Bedarf 
nach U-3-Betreuung in kürzester Zeit steigen würde. Begünstigt durch den Rechtsanspruch auf Be-
treuung der unter Dreijährigen und durch weitere Gesetzesänderungen, wurde die Warteliste in der 
„Schatzinsel“ immer länger. Eine Erweiterung um eine zweite Gruppe stand 2012 an, im September 
vergangenen Jahres wurde die dritte Gruppe der Kleinkindbetreuung eröffnet. 
Parallel zum Tag der offenen Tür im neuen Kin-
dergarten St. Elisabeth öffnete am vergange-
nen Sonntag, 8. Dezember, auch die „Schat-
zinsel“ ihre Räume und feierte das zehnjährige 
Bestehen. Im Foyer vor der Betreuungsein-
richtung im Schulhaus konnten Kinder und 
auch Erwachsene Stofftaschen mit dem Logo 
der „Schatzinsel“ gestalten und Einrichtungs-
leiterin Tanja Herrmann stand mit ihrem Team 
für Fragen und Informationen zur Verfügung. 
Das Interesse war groß und viele Bürgerinnen 
und Bürger waren beeindruckt von den kreativ 
gestalteten Räumen und dem pädagogischen 
Konzept der Einrichtung. 
Bürgermeister Christian Riesterer nutzte die 
Gelegenheit, um dem Erzieherinnenteam zum Jubiläum zu gratulieren und Danke zu sagen für die 
engagierte pädagogische Arbeit der Frauen in der Kleinkindbetreuung. Mit dabei war auch Bau-
amtsleiter Andreas Schupp, für das Schatzinsel-Team wichtiger Ansprechpartner in Sachen Um-
bau, Ausbau und Ausstattung der Kleinkindbetreuung. Als Dankeschön hatte der Bürgermeister für 
jede Erzieherin im Team ein Geschenk dabei. „Der Bedarf ist ungebrochen. Auch mit drei Gruppen 
für 31 Kinder sind wir im Kleinkindbereich sicher noch nicht am Ende“, schaute der Bürgermeister 
in die Zukunft. Schon im nächsten Jahr, so der Bürgermeister, werde sich der Gemeinderat mit dem 
Thema Kleinkindbetreuung wieder beschäftigen müssen. 
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Solarenergie auf dem Dach des neuen Kindergartens mit 
Bürgerbeteiligung
Klimaschutzgruppe will Photovoltaik auf dem Kindergartendach realisieren
Auf dem Dach des neuen Kindergartens in Gottenheim, der am Freitag, 6. Dezember, eingeweiht 
wurde, soll eine Photovoltaikanlage entstehen. Dazu beteiligt sich die Gemeinde Gottenheim an 
der Bürgerenergiegenossenschaft (BEG) March. In der Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 28. 
November, stellte die Bürgergruppe „Klimaschutz“, von der die Idee für die Photovoltaikanlage 
stammt, gemeinsam mit Thomas Gerspach von der BEG das Projekt vor. Beim Tag der offenen Tür 
am vergangenen Sonntag im neuen Kindergarten konnten interessierte Gottenheimer  Anteile er-
werben. Der Gemeinderat und Bürgermeister Christian Riesterer freuen sich über die Initiative der 
Klimaschutzgruppe zur Installation einer Photovoltaikanlage auf dem neuen Kindergarten. 
Bürgermeister Riesterer freut sich, dass die Klimaschutzgruppe mit Fachwissen und Engagement 
das Vorhaben in die Tat umsetzen wolle. Geplant sei ein genossenschaftliches Modell, das auch 
energiebewusste Bürgerinnen und Bürger mit ins Boot nehme, so der Bürgermeister. Das Projekt 
soll mit der Bürgerenergiegenossenschaft (BEG) March realisiert werden. BEG-Vorstandsmitglied 
Thomas Gerspach beantwortete in der Gemeinderatssitzung die Fragen der Gemeinderäte. Auch 
Vertreter der Klimaschutzgruppe waren anwesend und standen für Fragen und Informationen zur 
Verfügung. Anschließend stimmte der Gemeinderat dem Abschluss einer Absichtserklärung und 
eines Gestattungsvertrags mit der BEG March zur Installation und zum Betrieb der Anlage auf dem 
Kindergartendach m zu. 
Im Februar hatte sich die Bürgergruppe „Klimaschutz“  unter dem Motto „Klimaschutz GO! - Glo-
bal denken - Lokal handeln“ gegründet. Ein Ziel der Gruppe ist es, den Ausbau der erneuerbaren 
Energien in Gottenheim voranzubringen, um saubere Energie vor Ort zu erzeugen. Das Dach des 
Kindergartens, haben die Gruppenmitglieder herausgefunden, sei für eine Photovoltaikanlage gut 
geeignet. Nach Gesprächen mit der Gemeinde und der BEG March, konnte nun das Projekt in An-
griff genommen werden.
„Aktuelle Wirtschaftlichkeitsberechnungen inclusive Eigenstromverbrauch zeigen, dass sich eine 
PV-Anlage wirtschaftlich rechnet. Anfang 2020 soll eine 75 kWp-Photovoltaikanlage installiert wer-
den“, berichtet Irina Wellige, Sprecherin der Klimaschutzgruppe, über den aktuellen Stand des 
Projektes. Die Finanzierung mit einer Bürgerenergiegenossenschaft ermögliche es Gottenheimer 
Bürgerinnen und Bürgern sich an der lokalen Stromerzeugung zu beteiligen, indem sie Genossen-
schaftsanteile erwerben. 
Das Projekt wurde  am Weihnachts-
markt in March sowie in Gottenheim 
beim Tag der offenen Tür im Gottenhei-
mer Kindergarten vorgestellt. Auch am 
Sonntag beim Weihnachtsmarkt in Got-
tenheim werden Mitglieder der Klima-
schutzgruppe anwesend sein und über 
das Projekt informieren. Dort besteht 
weiterhin die Möglichkeit, Geschäftsan-
teile der BEG March zu erwerben. 
„Durch die Zusammenarbeit mit der 
BEG March wollen wir den Gottenhei-
mern die Möglichkeit geben, sich aktiv 
an der Energiewende zu beteiligen. Wir 
hoffen, dass noch weitere Photovoltaik-
anlagen, vielleicht auch mit Bürgerbe-
teiligung, in der Gemeinde realisiert 
werden. Es gibt noch ein großes Dach-
flächenpotenzial im Dorf“,ist Irina Wellige überzeugt. Die Klimaschutzgruppe trifft sich regelmäßig 
einmal im Monat. Neue Mitglieder sind  willkommen. Die Termine  und weitere Informationen finden 
Interessierte im Internet unter www.gottenheim.de.

Irina Wellige (links), Kurt Hartenbach (4. von links) und Herbert Koldewey (rechts) 
von der Klimaschutzgruppe sowie Thomas Gerspach von der BEG March infor-
mierten am Sonntag beim Tag der offenen Tür im Kindergarten über das geplan-
te Solardach auf dem Kindergarten und freuten sich über das große Interesse. 
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Öffentliche  
Gemeinderatssitzung 
Am Freitag, 20.12.2019, 18.00 Uhr,  
findet im Sitzungssaal des Rathauses 
eine öffentliche Gemeinderatssit-
zung statt. 
  
Tagesordnung: 
 
TOP 1  Anliegen und Anfragen aus 

der Bürgerschaft. 
  
TOP 2  Bekanntgabe der Beschlüs-

se der nichtöffentlichen   
Gemeinderatssitzung vom 
28.11.2019. 

  
TOP 3  Ehrung von Gemeinderäten 

für langjährige Gremiumszu-
gehörigkeit. 

TOP 4  Zustimmung zur Annahme 
von im Monat Dezember 
2019 eingegangenen Spen-
den. 

 
TOP 5  Beratung und Beschlussfas-

sung über die Beauftragung 
der STEG Stadtentwicklung 
GmbH mit der Abrechnung 
und dem Abschluss des Sa-
nierungsgebiets „Ortskern 
II“ des Landessanierungs-
programms und über den 
Abschluss eines diesbezügli-
chen Vertrags sowie über die 
Beauftragung eines Gutach-
ters mit der Wertermittlung 
von Grundstücken. 

   
TOP 6   Verschiedenes und Informa-

tionen der Verwaltung. 

TOP 7  Anträge und Anfragen aus 
dem Gemeinderat. 

TOP 8  Anliegen und Anfragen aus 
der Bürgerschaft. 

Die Bürgerinnen und Bürger sind 
hierzu herzlich eingeladen.  

Christian Riesterer 
Bürgermeister 

Zauberhafte Weihnachten mit dem Drachen Otto 
Die BE Gruppe Gottenheims Kinder hat für den Weihnachtsmarkt am 15.Dezember 2019 das Happy 
End Theater engagiert. Das Stück „zauberhafte Weihnachten mit dem Drachen Otto“ für Kinder ab 4 
Jahren beginnt um 16 Uhr. Einlass ist um 15:45 Uhr, der Eintritt kostet 1€. Da die Plätze im Sitzungs-
saal begrenzt sind, bitten wir darum das die Kinder OHNE Erwachsene zur Vorstellung kommen. 
 Otto’s Freundin, die grünhaarige Hexe Paula, hat sich Weihnachten zu Besuch angemeldet! 
Aufgeregt bereiten Lore und Otto alles vor. Leider kann sich der immer hungrige Drache mal wie-
der nicht beherrschen – und futtert das Weihnachtsgeschenk für Paula auf!
Wie kann Otto das wieder gut machen? Otto gibt sein Bestes und Findel-Eichhörnchen Emily hilft 
nach Kräften mit. Nach einigen nur knapp überstandenen Katastrophen, wird es doch noch ein ganz 
zauberhaftes Weihnachten mit Drache Otto und Hexchen Paula. 
http://happy-end-theater.de/zauberhafteweih-de-2590.html 

Achtung  
Geänderter Reaktionsschluss des 
Gemeindeblattes zum Jahres-
wechsel 
Das letzte Gemeindeblatt (KW 51) 
erscheint am Freitag, 20. Dezember 
2019. 
Für diese Ausgabe ist 
Redaktionsschluss am 
Montag, 16. Dezember 2019.  

In der Kalenderwoche 52 und in 
der 1. Kalenderwoche 2020 gibt es 
keine Mitteilungsblätter. 

Das erste Gemeindeblatt im neuen 
Jahr wird am Freitag, 10. Januar 2020 
verteilt. 
Für diese Ausgabe (KW 2) ist Redak-
tionsschluss am Freitag, 03. Januar 
2020.    
  
Ihre Gemeindeverwaltung 

Wochenmarkt

Der Wochenmarkt 
legt eine 
Winterpause ein 

Am Dienstag, 17. Dezember findet 
der letzte Wochenmarkt für dieses 
Jahr statt. 

Die Anbieter pausieren drei Wochen 
und starten wieder am 
Dienstag, 14. Januar 2020 um 16 Uhr. 

Die Marktbeschicker bedanken 
sich sehr herzlich bei der Kund-
schaft für das ihnen entgegenge-
brachte Vertrauen und wünschen 
allen Marktbesuchern ein schönes 
Weihnachtsfest und einen guten 
Start ins neue Jahr.  






















